
Auszeichnung für die  
kommunale Innovationsfähigkeit in 
finanziell schwierigen Zeiten



Trotz vielerorts steigender Steuereinnahmen ist die 
Finanzsituation in den rheinland-pfälzischen Kommunen 
nach wie vor Besorgnis erregend. Insbesondere die 
gesetzlich festgelegten Sozialausgaben steigen trotz 
niedriger Arbeitslosigkeit ungebremst weiter an. Die 
notwendigen Spielräume für freiwillige Aufgaben und 
Investitionen werden enger. Das hat gravierende Folgen 
für das Leben der Menschen vor Ort und führt zwangs-
läufig zu weniger Investitionen, zum weiteren Verfall der 
Infrastruktur und dazu, dass wichtige Vorhaben nicht im 
nötigen Umfang vorangetrieben werden können. 

Der Bund der Steuerzahler, der Gemeinde- und 
Städtebund, der Städtetag und der Landkreistag 
möchten Kreativität und Engagement rheinland-pfälzi-
scher Gemeinden, Städte und Landkreise in Zeiten 
angespannter Haushalte würdigen. Nachahmenswerte 
Beispiele werden mit dem „Spar-Euro“ ausgezeichnet 
und der Öffentlichkeit vorgestellt.

Vorbilder gesucht

Sparen ist wichtig, genügt allein aber nicht immer, um 
die Probleme der kommunalen Finanzausstattung zu 
lösen. Deswegen suchen wir auch Beispiele aus der 
Praxis, wie Bürgerinnen und Bürger in ihrer Kommune 
mit anpacken oder wie in Kommunen Strukturen und 
organisatorische Aspekte des freiwilligen oder inter-
kommunalen Engagements verbessert wurden. 

Die Auswahl der ausgezeichneten Kommunen erfolgt 
durch eine Jury, der Fachleute aus der kommunalen 
und wirtschaftlichen Praxis angehören. 



Bewerben können sich Gemeinden, Städte und 
Landkreise, die vorbildhaft

1.   Sparpotentiale in ihrer Aufgabenwahrnehmung 
erschlossen haben und/oder 

2.    Bürger(innen) zur Übernahme gesellschaftlicher 
Aufgaben gewinnen konnten und/oder

3.    dank Nutzung von Synergieeffekten kostenspa-
rend mit anderen Kommunen zusammenarbeiten.

Eine fachkundige Jury ermittelt  
die besten Projekte 

Die Auswahl der Preisträger erfolgt durch eine Jury, die 
sich aus folgenden Persönlichkeiten zusammensetzt: 

Dr. Daniela Franke 
Geschäftsführende Direktorin  
Landkreistag Rheinland-Pfalz

Dr. Karl-Heinz Frieden 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 
Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz

Günter Jertz 
Hauptgeschäftsführer  
Industrie- und Handelskammer für Rheinhessen

Michael Mätzig 
Geschäftsführender Direktor  
Städtetag Rheinland-Pfalz 

René Quante  
Geschäftsführer 
Bund der Steuerzahler Rheinland-Pfalz



Jetzt bewerben!

Bewerbungen sind mit einer kurzen Projektbeschrei-
bung bis zum 31. August 2019 möglich.

Bitte senden Sie uns ganz einfach und schnell Ihre  
Bewerbung per E-Mail an: r.quante@steuerzahler.de 
Mit Versendung Ihrer Bewerbung erhalten Sie eine  
Eingangsbestätigung an die von Ihnen angegebene 
E-Mail-Adresse.

Falls Sie dokumentiertes/illustratives Material zu Ihrer 
Bewerbung einreichen möchten, senden Sie dieses 
bitte mit einer Kopie Ihrer Online-Bewerbung per Post 
unter dem Stichwort „Spar-Euro 2019“ an die folgende  
 
Adresse:  Bund der Steuerzahler Rheinland-Pfalz e. V. 

Postfach 1445, 55004 Mainz

Falls Sie Fragen haben, können Sie uns auch gerne 
anrufen.

Ihre Ansprechpartner:

Bund der Steuerzahler  
Rheinland-Pfalz
René Quante
Löwenhofstraße  5
55116 Mainz 
Telefon: 06131 98610-0

Städtetag  
Rheinland-Pfalz
Michael Mätzig
Deutschhausplatz 1
55116 Mainz
Telefon: 06131 28644-455

Gemeinde- und Städte-
bund Rheinland-Pfalz
Agneta Psczolla
Deutschhausplatz 1
55116 Mainz
Telefon: 06131 23 98-195

Landkreistag  
Rheinland-Pfalz
Dr. Daniela Franke
Deutschhausplatz 1
55116 Mainz
Telefon: 06131 28655-215


